
gut

d

e

e T i 7

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

er e

Zur politiſchen Lage
Die Ferienſtimmung weicht unſerer inneren Politik nur

ſehr allmälig aus den Gliedern Selbſt der Zuſammentritt
des Reichstags vermag keine rechte Bewegung in die ſtehenden
i zu bringen Die Mitglieder ſind wieder da in
nicht ſehr großer Zahl wenn auch immerhin vollzählig aber
mit ihnen iſt auch das alte Unbehagen und die alte Unluſt
zurückgekehrt Wie es ſich für die Oppoſition ſchickt ſind die
liberalen Parteien eifriger auf dem Platze als die clerical
conſervative Mehrheit ein ſeltſamer Zufall wollte daß
gleich in der erſten Sitzung nach den Ferien die Zolltarif
novelle ſo weit ſie Erhöhungen beantragte von der Mehr
heit der anweſenden Mitglieder abgelehnt wurde Natürlich
iſt dieſer Sieg welcher der Linken wider Erwarten in den
Schoß fiel von keiner bleibenden Dauer in der dritten
Leſung werden das Centrum und die Rechte ihre Mannen
zahlreicher zuſammengetrommelt haben und die Novelle wird
dann angenommen werden Jmmerhin empfindet man die
kleine Schlappe im Lager der Regierung unangenehm Sie
deutet wiederum auf die Thatſache hin welche in letzter Zeit
ſchon in häufigen Anzeichen hervorgetreten iſt auf die That
ſache nämlich daß das friſchere und kräftigere Leben ſich
augenblicklich im Schoße des Liberalismus regt

as große Ereigniß der Woche iſt das Eintreffen des
Reichskanzlers in Berlin Er hat ſofort dem Reichstage
ſeinen Beſuch abgeſtattet Nicht freilich um ſchon den Glanz
und die Schärfe der alten Klinge ſeiner Beredtſamkeit zu er
proben ſondern nur erſt wie ein Kämpfer welcher prüfend
den Plan muſtert auf welchem er ſich demnächſt in ſchwerem
Ringen mit ſtarken Gegnern zu bewähren haben wird Der
erfreuliche Geſundheitszuſtand des leitenden Staatsmannes
läßt ſein Eingreifen in die Verhandlungen des Reichstags
ſicher vermuthen Damit ſtehen wir vor dem Unberechen
baren und es lohnt ſich nicht Conjecturen über unſere nächſte
Zukunft anzuſtellen welche in jedem Augenblicke durch den
Willen des Fürſten Bismarck durchkreuzt werden können
Nur ſoviel nimmt man als ſicher und ſelbſt durch dieſen
mächtigen Willen unerſchütterlich an daß der Reichstag in
der gegenwärtigen Seſſion beſtenfalls die Kranken aber
keineswegs die Unfallverſicherung der Arbeiter erledigen wird
Der Gedanke der Zwiſchencommiſſion welcher beide ſocial
politiſche Entwürfe überwieſen werden ſollen iſt vielleicht
nicht ganz ſo todt als man auf liberaler Seite annimmt
Das Tabakmonopol gilt als begraben der hitzige Streit
welcher in der Monopolcommiſſion noch zwiſchen dem
Referenten Barth und dem Unterſtaatsſekretär von Mayr
entbrannte hat keine praktiſche Bedeutung es ſind nur noch
die Flammen welche aus der Aſche aufzucken Der eigentliche
Erisapfel iſt für den Reſt dieſer Seſſion die in der Com
miſſion angenommene Reſolution Lingens welche jede weitere
Beunruhigung des Tabaktgeſchäfts ablehnt eine Regelung der
Reichsfinanzen von den wachſenden Einnahmen und von
wachſender Sparſamkeit erwartet ſomit einen dicken Strich
durch den ganzen Finanz und Steuerreformplan des Reichs
tkanzlers macht War das Monopol ein großer Vorſtoß des
Reichskanzlers ſo iſt die Reſolution Lingens der große Gegen
ſtoß des Parlaments Nur darf man ſich nicht darüber
täuſchen daß keine geſchloſſene Phalgnx hinter dieſem Sturm
bocke ſteht der fürchterlicher ausſieht als er iſt Mit Aus
nahme der Fortſchrittspartei welche unbedingt für die Reſo
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lution und der conſervativen Partei welche unbedingt dagegen
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Sechzehnter Jahrgang

iſt ſind alle übrigen Fractionen ſehr getheilt es ſieht eher
danach aus daß die Reſolution am Fürſten Bismarck als
daß er an ihr zerſplittert

Am wenigſten kräftig wird ſie vermuthlich von der Partei
vertreten werden aus deren Reihen ſie getauft iſt Das Cen
trum iſt augenblicklich bei guter Laune denn das kirchenpolitiſche
Geſetz iſt endlich vom Kaiſer vollzogen worden und hat ſomit
die Rechtskraft beſchritten So unglaublich es war daß es
noch in der ſechzigſten Minute der zwölften Stunde ſcheitern
ſollte ſo war es doch auch wieder auffallend daß die ultra
montanen Blätter vorab die Germaniag, einige Unruhe ver
riethen Sie haben ſonſt eine ſo feine Witterung ſollten ſie
ſich diesmal ganz getäuſcht haben Jedenfalls bekunden ſie ihre
rückhaltloſe Freude über die Vollziehung des Geſetzes
daneben ſchimpfen ſie über Garibaldi in einem Tone von
dem man nicht weiß ob er dümmer oder unchriſtlicher iſt
Ertönte dies Krächzen fanatiſcher Ohnmacht nicht gerade über
der Bahre eines todten Helden ſo würde die Heiterkeit den
Ekel überwältigen während es jetzt freilich nur umgekehrt ſich
verhält

W

Politiſche Ueberſicht
Jm ungariſchen Unterhauſe beantragte am Mittwoch

der Ausſchuß bei der Berathung der Petition des Szathmarer
Komitats gegen die Einwanderung der ruſſiſchen Jnden die
Aufmerkſamkeit der Regierung auf eventuell nöthig werdende
polizeiliche und ſanitäre Verfügungen zu lenken vonſeiten
der unabhängigen Partei wurde beantragt die nöthigen Ver
fügungen auf Koſten Rußlands zu treffen Miniſterpräſident
Tisza erklärte im Laufe der Debatte daß die Regierung den
Antrag des Ausſchuſſes acceptire da außerordentliche Ver
fügungen unnöthig eine Aufforderung an Rußland die Flücht
linge zu verſorgen unthunlich und von einer maſſenhaften
Einwanderung von Juden nach Ungarn bisher keine Rede ſei
Sollte dies künftig der Fall ſein ſo werde eine ſtaatliche
Jntervention auch im Jntereſſe der Verfolgten eintreten
Onody führte angebliche Fälle von Chriſtenmorden durch
Juden an er wurde vom Präſidenten im Jntereſſe der Würde
des Parlaments und des Landes wiederholt aufgefordert die
Redefreiheit nicht zu mißbrauchen Somſich brandmarkte die
Rede Onody s welche nicht einmal die Geſetze der Moralität
beachtet habe Auch Tisza tadelte die Rede Onody s und er
klärte unter lebhaftem Beifall daß wenn was übrigens bei
der Nüchternheit des Volkes unwahrſcheinlich ſei ſolche Reden
wirken ſollten man die ſtrengſten Maßregeln ergreifen werde

de etwa vergoſſenes Blut auf die Urheber zurückfallen
würde

Mittwoch Nachmittag 3 Uhr ging von Rom ein Sonder
zug mit dem Herzoge von Genug den Miniſtern Zanardelli
und Ferrero und den Repräſentanten des Senats der Kammer
der Municipalität und der Preſſe nach Civitavecchti ab Der
König Miniſterpräſident Depretis und der Hofſtaat waren
auf dem Bahnhofe anweſend Für die nunmehr auf Donners
tag Vormittag 11 Uhr feſtgeſetzte Verbrennung und Beiſetzung
der d v Garibaldi s ſind große Vorbereitungen getroffen
worden

Wie das Reuter ſche Bureau meldet erklärte der Bot
ſchafter Englands Lord Dufferin am Mittwoch der Pforte
es freue ihn zu hören daß Derwiſch Paſcha nach Egypten
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eſandt ſei aber er glaube nicht daß die Entſendung eines
ommiſſärs nach Egypten den Zuſammentritt der Conferenz

weniger nothwendig mache Wie weiter verlautet hätte der
Botſchafter darauf den Vorſchlag gemacht die Conferenz ſolle
formell zuſammentreten ſich aber dann ſofort vertagen bis
das Reſultat der Miſſion Derwiſch Paſchas vorliege Einer
Mittheilung der Times aus Konſtantinopel zufolge hat der
franzöſiſche Botſchafter Marquis de Noailles den Miniſter
des Aeußern Said Paſcha in Erwiderung auf das jüngſte
Cirkular der Pforte benachrichtigt daß die franzöſiſche Regie
rung durch die Argumente der Pforte nicht überzeugt worden
l und auf dem ſofortigen Zuſammentritt der Conferenz
eharre

Die Yacht Jzzedin mit dem türkiſchen Commiſſär iſt am
Mittwoch Nachmittag 3 Uhr in dem Hafen zu Alexandrien
eingelaufen Die Admirale des engliſchen und franzöſiſchen
Geſchwaders ſtatteten Derwiſch Paſcha an Bord einen Beſuch
ab Derwiſch Paſcha iſt im Palais Raſeltin abgeſtiegen und
hat ſich am Donnerstag früh nach Kairo begeben Er wurde
von den Truppen und den Eingeborenen gut aufgenommen
Einer Meldung der Agence Havas zufolge ſollten die
Admirale des engliſchen und des franzöſiſchen Geſchwaders
Derwiſch Paſcha nach Kairo begleiten

Deutſches Reich
Berlin 7 Juni Der Kaiſer empfing am Dienstag Nach

mittag auch noch den Präſidenten des evangeliſchen OberKirchen
raths D Hermes Heute Vormittag begab ſich Se Maj wie
alljährlich am Sterbetage ſeines Vaters Königs Friedrich Wil
helms III in Begleitung des GeneralLieutenants à la suite Fürſten
Anton Radziwill zu Wagen nach dem Mauſoleum zu Charlotten
burg zur Gedächtnißfeier Aus derſelben Veranlaſſung war ſchon
kurze Zeit vorher der Kronprinz dort eingetroffen Nach der
ſtillen Feier im Mauſoleum begaben ſich der Kaiſer u Kronprinz
nach dem Standbilde König Friedrich Wilhelms III und der
Königin Luiſe Beide Denkmäler waren mit Blumen Guirlanden
Kränzen und blühenden Topfgewächſen geſchmückt Hierauf ver
abſchiedete ſich der Kronprinz von dem Kaiſer und begab ſich noch
auf kurze Zeit nach dem Atelier des Profeſſors Begas Den
übrigen Theil des Tages brachte der Kaiſer in ſtiller Zurückge
zogenheit zu Die Standarte auf dem königlichen Palais war
anläßlich des heutigen Trauertages halbmaſt gelegt Jhre
Mojeſtät die Kaiſerin hat nach Beendigung ihrer Kur Baden
Baden verlaſſen und trifft mit ihrem Gefolge heute Abend
113 Uhr auf der Potsdamer Bahn hier ein Das heute in
Kaſſel über das Befinden des Prinzen Karl ausgegebene
Bulletin lautet

Seine königliche Hoheit der Prinz Karl von Preußen iſt
geſtern Nachmittag in das ReſidenzPalais überführt worden
Die Ueberſiedelung erfolgte ohne Nachtheil Während der
Nacht die imganzen ruhig verlief war das Bewußtſein beim
jedesmaligen Erwachen getrübt morgens jedoch wieder ganz
klar Kein Fieber Einiger Appetit vorhanden

v Langenbeck Valentini Rockwitz Krauſe
Heute wurde die Landgräfin von Heſſen und nachmittags
4 Uhr Prinz Friedrich Karl in Kaſſel erwartet Nach
den nunmehr re Dispoſitionen wird Fürſt Bismarck
ſich im Laufe der nächſten Woche zur Kur nach Kiſſingen be

e Seine Wohnung wird er wie ſeither in der oberen Saline
nehmen

Die gegenwärtig in Berlin tagende Paſtoren Confe
renz hat am Mittwoch einſtimmig folgende Reſolution
angenommen

Die Paſtoralconferenz ſpricht das Vertrauen aus daß die

Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Der Beamte ſah voll Erſtaunen in das blaſſe Geſicht des
jungen Mannes Mit dieſem Zuge da fragte er der kaum
am Himmel noch ſichtbaren Rauchwolke folgend

Ja Jch bezahle was Sie verlangen
Aber mein Himmel weshalb ſind Sie denn nicht in aller

Ruhe mitgefahren
Weil aber Sie würden mich nicht verſtehen fürchte

ich Jſt die Locomotive zu haben ſo ſagen Sie es mir
Garnicht Auf ſolcher Zwiſchenſtation Kann s vielleicht

eine Depeſche thun
Otto ſchüttelte den Kopf Schon wollte er ſich mit kurzem

Gruße abwenden als ihn der Beamte wieder anredete
Vielleicht giebt es doch einen Ausweg Herr Sie wollen

ohne Zweifel mit einer in dem eben abgefahrenen Zuge be
findlichen Perſon ſprechen iſt es nicht ſo Gut wohin
reiſt die Perſon

Nach dem Süden
Alſo auf keinen Fall ſeitab nach der Rheingrenze
Nein
Dann iſt nichts verloren Der Zug nach dem Süden

hat keinen Anſchluß dieſer muß beinahe zwei Stunden
warten Nehmen Sie ein Pferd und Sie kommen ganz be
quem zur rechten Zeit hin

Ach ich danke Jhnen tauſendmal Aber wo findet ſich
das Pferd

Beim Vogt im Dorfwirthshauſe Auch einen Wagen
können Sie haben freilich alles gegen gute Bezahlung

Danke danke
Und den lächelnden Beamten verlaſſend eilte er in das

Dorf um ſo raſch als möglich ein Pferd zu erlangen Das
Wirthshaus war groß und ſauber ganz auf den Beſuch von
Sommergäſten eingerichtet ein Gedanke zuckte durch Ottos
Seele Ob Eliſabeth die Nacht hier zugebracht hatteEr erkundigte ſich und hörte daß ſie geſtern Abend mit

einem Wagen gekommen ſei Die Dame ſchien ſehr un
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glücklich, ſagte das Dienſtmädchen ſie hat keinen Biſſen zu
ſich genommen

Otto wußte genug er ließ ſich ein Pferd ſatteln und
ſprengte davon als gelte es durch dieſen Ritt von der
Menſchheit ein drohendes Verderben abzuwenden Und der

n flog er fühlte ſeinen Meiſter aber er gehorchte
pielend

Jetzt habe ich Dich Senſitive Du ſollſt mir nicht mehr
entrinnen

Mit den Schwalben um die Wette Weiter durch das
blühende Land es war ja doch nicht doch nicht zu ſpät

So hatte er ſeit dem Siegeszuge durch Frankreich kein
Pferd mehr geſpornt Die Arbeiter auf den Feldern ſahen
r verwundert nach der reitet als gälte es Tod oder
Leben

Der Bahnzug war früher gekommen als er viel früher
aber es blieb ihm noch eine reichliche halbe Stunde um die
junge Frau zu finden Schlimmſten Falles hielt er Wache
auf dem Perron diesmal konnte ſie ihm nicht entgehen

Die Wartezimmer waren ſchnell durchſpäht dann wandte
er ſich zu der Anhöhe links vom Bahnhofe Eliſabeth liebte
es allein zu ſein ſie würde in ſolcher Stimmung wie heute
ſicherlich jeder fremden Geſellſchaft aus dem Wege gehen das
wußte er und konnte es nachfühlen

Ueberall Wald und See das breite Waſſerbecken im
Thal war umkränzt von grünem Gelände links ſchmiegte ſich
an ſeine Ufer das Dorf mit dem beſcheidenen Kirchlein von
Quaderſteinen und dem ſtrohgedeckten Thürmchen weiße Kreuze
ragten bis faſt an die Fluth hinan überall herrſchte jener
ſtille Friede den nur die ländliche Scenerie zu kennen ſcheint
Wie die Wildtauben gurrten Neſt an Neſt wiegte ſich in
den Baumkronen

Auf ver höchſten Höhe des Berges war die Ausſitkt über
Dorf und See vollkommen frei Eine einzige uralte Eiche
ſtand auf dem Plateau unter ihr zu beiden Seiten Tiſche
und Bänke Jm Morgenwind flüſterten und rauſchten die
Blätter als Otto den gewundenen Fußpfad bis zur Höhe
eſſen Er konnte ſich nicht käuſchen da oben mußte er
ſie finden

Immer ſtärker ſchlug ſein Herz Jetzt war er faſt hinauf

gelangt noch ein Blick und ja ja er ſah ſie Dicht
vor ihm den Arm um die Eiche gelegt ſtand Eliſabeth ver
ſenkt in den Anblick der wundervollen Ausſicht unbeweglich
als habe ſie die Welt vergeſſen als ſei ihre Seele weit
von hier

Da legte er ſeine bebende Hand auf ihre Schulter Elli
Kein laut von ihren Lippen antwortete ihm aber Eliſabeth

zuckte als habe ein ſchwerer Schlag ſie getroffen Jhr Kopf
drehte ſich langſam ſie ſah ihn an

r ſtreckte die Hand aus Willſt Du mich nicht kennen
Elli Haſt Du kein freundliches Wort für mich

Otto, ſagte ſie halblaut mein Gott Otto weshalb biſt

Du bier SJch ſuche Dich ſeit geſtern Abend Elli Gieb mir die
Hand und laß uns endlich ganz offen miteinander ſprechen

Aber ſie ſchüttelte den Kopf ihre bleichen Wangen waren
purpurn erglüht Es iſt vergeblich Otto glaube mir es iſt
vergeblich Laß mich ungehindert zu meinem Vater zurück
kehren und ich will Dich ſegnen

Nachdem Du mir beſtimmt verſprachſt mich in dieſer
ſchweren Zeit nicht zu verlaſſen an meiner Seite treulich
auszuharren Elli

Sie wandte den Blick
Lippen

Und iſt es ſeitdem zwiſchen uns anders geworden Elli
Jch glaube ja Laß mich ziehen Otto der Entſchluß iſt

unerſchütterlich

Seine Bruſt hob ſich höher Dann alſo, ſagte er mit
feſtem Tone dann weißt Du durch irgend einen Zufall daß
ich geſtern auf der Roſeninſel mit Frau von Felſing eine
Zuſammenkunft hatte Jſt es ſo Elli

Bitte laß uns von Deinen Privatangelegenheiten nicht
ſprechen Otto

Jſt es ſo Elli
Jhre ahweiſende Haltung war Antwort genug er brauchte

dieſelbe nicht erſt zu hören
Eliſabeth, ſagte er nach einer Pauſe genügt für Deine

vollkommene Unverſöhnlichkeit die bloße Thatſache Fragſt

Damals flüſterten ihre bebenden

Du garnicht nach dem Warum der Begegnyng die ich
nicht ſuchte



preußiſche Regierung bei der Erledigung des Culturkampfs
falſchen Parität der evangeliſche e v rer ha dung

angeliſchen Kirche gebracht hat dur4 w re z Sonntaauch überzeugt daß die Kirche
F en Aufgaben der Gegenwart durch die Macht des heiligen

eiſtes und die e e vorhandenen lebendigen Kräfte
Zekenntniſſes Uebung der Zucht volks

Haltung ſowie durch Werke der inneren Miſſion ge
baut und geſtärkt werde den ihr durch die Geſchichte gebotenen

Rom wie gegen den Unglauben

nicht vergeſſen möge die Schäden we

größere Selbſtändigkeit
auszugleichen Sie iſt

durch Bewathümliche n ne
Kampf ebenſo gegen
in der eigenen Mitte weiterzuführen

Die Prov Correſp theilt mit daß das kirchenpolitiſche
Mai vom Kaiſer vollzogen worden undGeſetz am 31

nächſt publicirt werden wird
Die Wahlprüfungs Commiſſion beſchloß am Mittwoch

empel Bromberg Fortſchrittler
gegen den Conſervativen v enk gewählt für ungiltig zu
erklären Ueber die Wahl des Abg Rickert Danzig iſt ein Be
Bluß noch nicht gefaßt doch iſt der Kreuz Ztg z b

Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß dieſelbe ebenfalls für ungilti

einſtimmig die Wahl des Abg

erklärt werden wird
Am Mittwoch Vormittag 10 Uhr

rede geſchloſſen
Wie die Allgem Lauenburgiſche Landeszeitung meldet iſt

jetzt auf die Beſchwerde des Kaufmanns Schlichteiſen in Lauen
Freiheitsberaubung am

Wahltage vom Oberlandesgericht in Kiel die Entſcheidung ge
troffen worden daß dem Antrage des Beſchwerdeführers zu ent

i den früheren Land
Hochberg

t haben einzuleiten

burg wegen widerrechtlicher

ſprechen und das Hauptverfahren e
rath v Bennigſen Förder und den Bü
welche die Verhaftung Schlichteiſen s veranla
ſei Die Staatsanwaltſchaft welche bisher alle Anträge auf Ein
ſchreiten abgelehnt hatte iſt nun gezwungen die Anklage durch
zuführen

z2z2 Hannover 7 Juni Am 11 d
Partei aus der Provinz
Betheiligung erwarten läßt da H
vortrag zu halten verſprochen hat

thatkräftigeres
Parteien als nothwend g anerkannt wird

Deutſcher Reichstag
13 Sitzung vom 7 Juni 1882

Original Bericht der SaaleZeitung
Präſident von Levetzow eröffnet die Sitzung um I Uhr

vor noch ſchwach beſetzten Bänken Am Tiſche des Bundesraths
undesſtaaten Auf

1 Zweite Berathung des Antrages des Dr Barth betr die
Aufhebung des Zolles auf Schmalz von Schweinen und Gänſen

der gegenwärtige Zollſatz beträgt 10 M für 100 Kg

die Vertreter der Reichsämter und einzelner
der Tagesordnung ſteht

tragſteller Dr Barth
u aus daß die in der erſten

olge der verbreitet eweſenen Trichinoſe
Unterſuchung ergeben

weſen ſei das Verbot aufgehoben worden
Director im Reichsſchahamt Burchard bleibt bei ſeiner in

der erſten Berathung gemachten Behauptung daß die Einfuhr
Schmalz ſanitätlich bedenklich ſei

Ludwig ſieht den Antrag durchaus nicht für ſo un
vo Se ran m

Abg v

ſchuldig an Er ſei der erſte Schritt um der
der u entreißen was ſie mühevoll vor

habe en Liberalen wachſe der Muth ob
Wo ſeien aber geſtern die Conſervativen geweſen Wenn die
Seche ſo fortgehe dann werde man bald am Ende ſein und ſeien
die Liberalen unklug geweſen daß ſie nicht Alles verworfen
haben Wer trage die Hauptſchuld eran Die Conſervativen
die nicht gern mit Fleiß und Ausdauer arbeiten große Heiterkeit
Die Conſervativen ſeien en Arbeit nicht gewöhnt Stürmiſche

eiterkeit Der Liberalismus dagegen arbe
ſich überdies noch bezahlte Gehilfen Wir können uns Sie zur
Fortſchrittspartei zum Muſter nehmen Ruf Bitte recht ſchön

Wenn man ſich den a Antrag anſehe
amen

v Forckenbeck die Gründer des Städtetages im ZoologiſchenGarten die den Kampf gegen das Land W

Heiterkeit
dann finde man unter demſelben die

auch den Kampf gegen den Schmalzzoll
Dem gegenüber müßten die Conſervativen endlich erwanicht iter warten bis ihnen l Regierung e Kaſten e g

u Man müſſe daher friſch an die Arbeit gehen
und dafür ſorgen daß der Schutz der nationalen Arbeit erhalten
werde ferner dafür daß die ſociale und wirthſchaftliche Reform

än neeeertreee

Der Du aber doch auch keinesfalls ausgewichen biſt OttoJch bitte Dich laß uns Frieden von einander ſeien

denn es muß ſein was Du auch ſagen würdeſt
Das wiſſen wir noch nicht Elli Lies den Brief welchen

mir Frau von Felſing ſchrieb und Du erkennſt klar daß
Beziehungen zwiſchen ihr und mir weder ſtattfinden noch
auch

Otto nachdem ſie mit Dir in Frankfurt war damals

dem Feuer hole

gleich nach unſerer Hochzeit
Ein jähes Erſchrecken d zu überfallen

Gotteswillen was ſagſt
jener Zeit in Frankfurt geweſen

Mit Dir Otto
Laß das rief er leidenſchaftlich Bin ich ein Ehrlo erdaß Du dergleichen ohne zu glauben Wgt

eh mich an und urtheile ob ich in dieſem Augenblick lüge
ei dem Namen Gottes ich habe Frau von Felſing damals

weder in Frankfurt noch auf der Reiſe getroffen ich habe bis
zu dem gegenwärtigen Tage nicht gewußt daß ſie dort war

erſchrak ihre frühere Sicherheit
ſchwinden Otto, ſtammelte ſie Du ſchwörſt daß jene

Eliſabet

Behauptung
Falſch war, ergänzte er eine niederträchtige bubenbaftVerlemnnbung Ja ich ſchwöre es Elli und den v

glaubſt Du mir nicht
Ein hellerer Strahl ſchien plötzlich ihr kummervolles AntltiOtto rief r iteß ich ezu überfliegen

Zweifel mehr gelten laſſen
Aber wer ſagte es Dir fuhr er fort Elli von wem

erhielteſt Du damals dieſe empörende Nachricht
der Einzige dem ich ſolche Schurkerei zutrauen

haupt der einzige Menſch walwer mich ha tl
war es
möchte

Sie wandte den Blick Ja Otto

e

Den event

führt bei Begründung ſeines Antrages
n Berathung aufgeſtellte Be

auptung der Eingang des Schweineſchmalzes ſei in Oeſterreich
verboten unwahr ſei ein ſolches Verbot habe in Oeſterreich nie
mals beſtanden Jn Frankreich habe vorübergehend ein Verbot
wehen die Einfuhr von amerikaniſchem Schweineſchmalz beſtanden
in

t aß das Schwein welches dieverbreitet habe ein nationales Schwein große Heiterkeit ge

Anna Felſing wäre zu

war
Fortſetzung folgt

hat der König von Der
Würtemberg die Ständeverſammlung mit einer Thron

Am wird hier eine Verſammlung hervorragender Mitglieder der nationalliberalen
annover ſtattfinden die eine rege

err v Bennigſen den Haupt

t eſchlüſſen dürfteinſofern eine größere Bedeutung für das Parteileben in der Pro
vinz zugemeſſen werden weil ſie eine beſſere Organiſation der
nationalliberalen Parteileitung herbeiführen ſollen wie auch ein

wie den Agitationen anderer

An

Nachdem jedoch dieLindt

Land wirthſchaft das
3 Jahren errungen
der geſtrigen Siege

ite fleißig und halte

Loewe und

Große Heiterkeit

Elli um

begann zu

nnoch dennoch

darf keine

Natürlich

Schutz
den

dem

ufolge die

ai und ſeines Kanzlers endlich durchgeführt werdeJ ſodann daß die amerikaniſchen Schweine alle
krank und ungenießbar ſeien und daß der Antragſteller Dr Barth
die War en Verhältniſſe unrichtig dargeſtellt habe und geht
auf eine längere Auseinanderſetzung
Schmalzproduction eiin Endlich

Abg Sch
Theil der Bevölkerung amerikaniſches Schmalz eſſe

erade dieſe armen Kreiſe in denen 1 Pfenni
piele ungemein ſchwer Die ganze neue Zo
ſchädige an hundert S
treffe am ſchwerſten die Armen
politik wachſen von Ta

zafwoſſeee Das Ueberhandnehmen der Auswanderung ſei der
eſte

ſeien Uebrigens ſtehe der Schmalzzoll in einer nur loſen Ver

um eine Entlaſtung der ärmſten
g ſpiele hierbei gar keine Rolle

arme Mann habe ein Recht hierauf
Conſervativen und das Centrum wollten jetzt von dem armen
Mann nichts wiſſen die Liberalen können aber den armen Mann
nicht fallen laſſen und ſeien verpflichtet ſeine Anforderungen zu
unterſtützen Die Belaſtung des Volkes ſpeciell durch Vertheuerung
der Lebensmittel müſſe endlich aufhören Jn keinem Lande der
Welt beſonders in keinem Kulturſtaate werde die ärmere Be
völkerung durch Vertheuerung ihrer Lebensmittel ſo belaſtet als
im deutſchen Reiche Sehr wahr Daher die Mißſtimmung im
Volke Es ſei hohe Zeit den Anfang zur Beſeitigung der Zölle
auf Lebensmittel zu machenAbg v Schalſcha Rittergutsbeſitzer in Oberſchleſien tritt
für den Schmalzzoll ein Nach ſeiner Berechnung werde die
Familie des armen Mannes höchſtens mit 1,50 M Schweine
ſchmalzzoll belaſtet nicht etwa mit 9 M Dieſer Belaſtung
gegenüber ſtehe der allgemeine Vortheil den auch der arme Mann
aus dem Schutzzollſyſtem ziehe Heiterkeit links Redner bittet
den Antrag des Abg Dr Barth einfach abzulehnen

Abg Rohland Rittergutsbeſitzer aus der Provinz Sachſen
tritt dagegen für den Antrag ein Möge man rechnen wie man
wolle das Factum bleibe beſtehen daß vorzugsweiſe der ärmſte
Mann ja ſogar der Almoſenempfänger zu dieſer Steuer ſehr
ſchwer beitrage Das werde ſelbſt von der Regierung anerkannt
ſelbſt von dem conſervativen Schutzzöllner Prof Wagner Un
wahr ſei es wie Herr Ludwig meine daß der arme Mann dieſe
Steuer nicht fühle Der Landwirthſchaft werde durch dieſen
Schutzzoll gar nicht geholfen Dieſe brauche auch nicht ſolche
Hilfe denn befinde ſich in relativ guten Verhältniſſen Aus
zunehmen ſeien natürlich diejenigen Landwirthe welche mit un
zureichenden Mitteln ein großes Haus machen wollen welche
große Schulden contrahirt haben oder welche jung von den
Univerſitäten kommend ihre Kräfte in allerlei neuen Experimenten
vergeuden Dieſen Leuten welche naturgemäß am meiſten klagen
und nach Schutz der nationalen Arbeit ſchreien ſei nicht zu helfen
und wenn man ihnen noch ſo viele Schutzzölle bewilligen würde
Redner bittet aus dieſem Grunde dem vorliegenden Antrage zu
zuſtimmen Beifall

Abg v Kardorff erklärt ſich gegen den Antrag um das
Schutzzollſyſtem nicht zu durchbrechen

Director Burchard ſtellt einige von den Wog Schroeter
und Rohland angegebene Zahlen richtig und beſtreitet daß
der r der Arbeiter in der angegebenen Höhe zurückge
gangen ſei
An Avlthorn Hannover erklärt ſich ſehr entſchieden für den

ntrag
Abg Dr J rege Leipzig ſpricht dagegen und bedauert daß

ſich hier Landwirthe gegen landwirthſchaftliche Schutzzölle er
klären das werde Mißverſtändniſſe hervorrufen Oho Der
tig Zeitpunkt ſei für die Aufhebung des Schmalzzolls nicht
ün tig die Landwirthſchaft würde auf jeden Fall geſchädigt wer
en ebenſo die Reichskaſſe

Die Debatte wird geſchloſſen
Es folgen perſönliche Bemerkungen der Abgg Dr Barth

Dr Stengel v Ludwig Rohland v Schalſcha Dann
wird über den Antrag Dr Barth namentlich abgeſtimmt und
hierbei der Antrag mit 129 gegen 120 Stimmen abgelehnt
Der Abſtimmung enthielten ſich 2 Von den Nationalliberalen

welche den Antrag zu Falle brachten ſtimmten u A mit nein
die Abgg v Benda v Bennigſen Dr Hammacher Dr
Stephani Taeglichsbech Es folgen

2 Wahlprüfungen Die Wahl des Abg Dr Papellier
1 Oberfränkiſcher Wahlkreis wird für giltig erklärt dagegen
wird die Wahl des Abg Riekert 14 Würtemb Wahlereis
nach dem einſtimmigen Antrage der Wahlprüfungskommiſſion für
ungültig erklärt und der Reichskanzler erſucht die Rektifikation
des Wahlkommiſſars Rempacher wegen Wahlbeeinfluſſung zu
veranlaſſen Es folgt
3 erſte und zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

die Feſtſtellung eines Nachtrags in Höhe von 105,000 M für die
ebäude des auswärtigen Amts
Die Vorlage geht in die Budgetcommiſſion

erſte Berathung der Allgemeinen Rechnung über den Etat

fie Wer ht in die Rech ſſie Vorlage geht in die Rechnungscommiſſion worauf ſidas Haus vertagt faDer Präſident ſchlägt vor die nächſte Sitzung am Freitag
um 1 Uhr zu beginnen mit der Tagesordnung

1 Militärwittwen und Waiſengeſetzentwurf
2 Interpellation v Kardorff Kohlentarife und

dritte Berathung des Zolltarifs
Abg Richter Hagen bittet den Präſidenten mit Rückſicht auf

die n Fefgdtigkett der Nr 3 die Sitz ng um 12 Uhr beginnen
zu laſſen

Die Abgg v Minnigerode Dr Windthorſt
v Franckenſtein und v Kardorff ſowie der Abg v Günther
Sachſen widerſprechen dem Antrage Richter und zwar mit
dückſicht auf die Arbeiten der Commiſſion die den Vormittag

für ihre Sitzungen benutze und mit Rückſicht auf die erſt am
Freitag Vormittag etwa eintreffenden Reichstagsmitglieder

e Richter Hagen findet es ſehr eigenthümlich daß man
auf diejenigen Mitglieder Rückſicht nehmen ſolle die zu ihrem
Vegnuggn noch fern bleiben

Abg Pr Dohrn empfiehlt der Gewerbeordnungs und der
e enngscommiſſion ſchon um 9 Uhr des Morgens zu be

n

Der Vorſitzende der Verſicherungscommiſſion Frh v Francken
ſtein meint das wäre ſo eine Sache e Heiterkeit

Abg Dr Lasker beantragt den Zolltarif an erſte Stelle zu
ſetzen und dann die Sitzung um 1 Uhr zu beginnen

Abg v Kardorff meint die erſten Leſungen müſſen den
de r Pee e de die geuge Ter Hagen Gerade die heutige Tagesordnunbeweiſt rn v Kardorff das Gegentheil ß ß

Der Präſident will nun den Widerſpruch gegen ſeinen Vor
ſchlog durch dirimmung löſen
u an n igerode zweifelt die Beſchlußfähigkeit des Hauſes

Präſident Das Bureau iſt einſtimmig der Anſicht daß dasHaus beſchlußfähig iſt Zuſtimmung e ſih ß
Der Antrag Lasker wird hierauf mit 118 gegen 81 Stimmen

angenommen
ie Tagesordnung lautet fonach 1 Zolltarif 2 Jnterpellation

Freiherr

ſtellt er den Antrag auf
namentliche Abſtimmung Große Heiterkeit und ironiſches Bravo

roeter Eberswalde ketont daß nur der ärmſte
Dieſer Zoll

werde alſo von den Aermſten der Armen getragen und belaſte
ſchon eine Rolle
olitik des Reiches

Stellen mehr als ſie an einer nütze und
Die Schäden der neuen Zoll

zu Tag und ehe die Regierung wie
beim Müllergewerbe dahinter komme ſei die betreffende Jnduſtrie

Beweis wie ſtark bereits Handel und Gewerbe geſchädigt

bindung mit dem Syſtem der Schutzzölle es handle ſich hierbei
laſſen Die ſanitäre Frage

Er bitte daher den Reichstag um
ſo dringlicher dem Antrage zuzuſtimmen den Schmalzzoll aufzuheben

Die Rechte die

Halle den 8 Juni
Das Liberale Comite hat uns folgende Darlegung mit

der Bitte um Veröffentlichung übergeben
Jn wörtlicher Uebereinſtimmung bringen die Nummern 129über Schweinezucht und de Lande eſeinchen Blätter eine Notiz über das Scheitern

der Verhandlungen zwiſchen dem nationalliberalen
Wahlcomite und uns welche den entſprechenden Redactionen
ihren Urſprung nicht verdankt Da den nationalliberalen und
liberalen Wählern unſeres Wahlkreiſes damit nicht gedient ſein
kann daß der Einſender ſich größer im Verſchweigen als im
Klarlegen wollen wir uns bemühen das was er
verſäunt nachzuholenn 5 Apri ſandte in unſerem Auftrage e Jellinghaus
an das nationalliberale Wahlcomite folgendes Schreiben

Geſtern hat eine vertrauliche Beſprechung ſtattgefunden zu
welcher das Liberale Wahlcomite der Vorſtand des Vereins
der Liberalen und einige andere Parteigenoſſen eingeladen
waren Die verſammelten Herren haben den Wunſch ausge
ſprochen für die in dieſem Jahre bevorſtehenden Landtags
wahlen eine Einigung mit den Nationalliberalen unſeres Wahl
kreiſes zu erzielen und haben mich beauſtregt dieſen Wunſch
u Jhrer Kenntniß zu bringen und Jhnen als Grundlage der
Finigung vorzuſchlagen daß Sie die Nationalliberalen den

einen Sitz im Abgeordnetenhauſe mit einem Genoſſen Jhrer
Partei und wir die Liberalen den anderen Sitz mit einem
Genoſſen unſerer Partei beſetzen Jch bin berechtigt Jhnen zu
erklären daß wir gern bereit ſind die Perſonenfrage im beider
ſeitigen Einverſtändniſſe zu regeln Jndem ich Sie höflichſt
um baldige Antwort auf unſeren Antrag bitte zeichne ich e

Den in dieſen Zeilen dargelegten Standpunkt haben wir in dem
nun folgenden Briefwechſel ſtets feſtgehalten Da ſchrieb uns end
lich am 5 Mai das nationalliberale Wahlcomite

Auf das gefällige Schreiben vom 24 April er und im An
ſchluß an die inzwiſchen ſtattgehabte Unterhandlung theilen wir
Jhnen ergebenſt mit daß geſtern ſeitens der Vertrauensmänner
unſerer Partei die von Jhnen angeregte Frage wegen gemein
ſamen Vorgehens bei den Wahlen zum Landtage einer Be
ſprechung unterzogen worden iſt Bei derſelben 3 ſich daß
die Mehrheit der anweſenden Herren Jhrem Vorſchlage geneigt
und damit einverſtanden war über die aufzuſtellenden Candi
daten eine Vereinbarung zwiſchen den Mitgliedern der beiden
Comite s und der Vertrauensmänner zu verſuchen und Ver
handlungen darüber durch Delegirte vielleicht drei von jeder
Seite anknüpfen zu laſſen Wir ſind zu ſolchen Verhandlungen
bereit und zeichnen in Entgegenſehung Jhres gef Beſcheides
mit 2c

iden Seiten wurden nun die Delegirten ernannt und ame dir die erſte und einzige Delegirten Conferenz ſtatt
Die nationalliberalen Herren theilten mit daß in der Candidaten
frage von ihrer Seite noch nicht feſte Stellung genommen worden
ſei daß man aber wohl entweder Herrn Juſtizrath Fiebiger
Herrn Stadtrath Fubel oder Herrn Gutsbeſitzer Faulwaſſer auf
ſtellen werde Nachdem unſere Freunde Herrn Jellinghaus als
Candidaten präſentirt hatten erklärten zwei von den zum Werke
der Einigung geſandten Nationalliberalen es ſei ferne von ihnen
dahin mitwirken zu wollen daß unſer Wahlkreis einen ſeceſ
ſioniſtiſchen Abgeordneten wenn auch neben einem national
liberalen in den Landtag ſende Unſere über dieſen Ausſpruch
erſtaunten Delegirten erwiderten daß ſie nur auf der Grund
lage unſeres Vorſchlags vom April verhandeln könnten
worauf die nationalliberalen Abgeſandten den Wunſch ausſprachen
vorerſt mit ihrem Comite Rückſprache zu nehmen Wir bemerken
ausdrücklich daß unſere Delegirten keinen der von den National
liberalen als mögl ch bezeichneten Candidaten bemängelt haben
und daß Herr Jellinghaus am folgenden Tage Herrn Bethcke
erklärt hat daß ſeine Freunde an ihrem Vorſchlag im Prineip
feſthalten aber in der Perſonenfrage entgegenkommend ſein wür
den ſollte ſeine Perſon den Nationalliberalen nicht genehm ſein
ſo würde er gern auf eine Candidatur verzichten Die Con
ferenz am 30 Mai war wie ſchon geſagt die erſte und die letzte
Das nationalliberale Wahlcomite brach die Verhandlungen nach
dem ſie zwei Monate geſchwebt ab indem es uns am 2 Juni
ſchrieb

Wir theilen Jhnen hierdurch ergebenſt mit daß wir inunſerer h Eomiteſitzung nachdem das Ergebniß der
Delelegirtenbeſprechung zur Kenntniß unſerer Freunde gebracht
worden war zu der Anſicht gelangt ſind daß ein Zuſammen
gehen mit Jhnen bei den nächſten Wahlen auf der von Jhnen
vorgeſchlagenen und ſo beſtimmt feſtgehaltenen Baſis aufgegeben
werden müſſe Wir bitten Sie dabei unſerer Verſicherung
Glauben zu ſchenken daß auch auf unſerer Seite der ernſtliche
Wille vorhanden war zu einer Verſtändigung mit Jhnen zu
gelangen ſofern wir unſererſeits hofften die Schärfe der
Parteidifferenzen auf dem Wege der freien Einigung über die
Perſonenfrage umgehen zu können Es hat ſich ergeben daß
die unleugbare Schwierigkeit einer ſolchen Perſonaleinigung
durch die in erſter Linie von Jhnen orderte Zugehörigkeit
eines der beiden Candidaten zu der ſeceſſioniſtiſchen Partei zur
Unmöglichkeit geworden iſt Die Ueberzeugung daß es demnach
beſſer ſei wenn jede der beiden Parteien bei den bevorſtehenden
Wahlen ihren eigenen Weg gehe wurde durch den Hinblick auf
die ſpäter bevorſtehende Wahl zum Reichstage und zwar um
ſo mehr verſtärkt da es ſich als unthunlich erwies zu dieſer
Frage Stellung zu nehmen Indem wir nun dieſen Verlauf
einer Angelegenheit die uns ſeit zwei Monaten beſchäftigte
aufrichtig bedauern ſprechen wir noch den Wunſch aus daß
ein öffentliches Bekanntgeben der geſcheiterten Ausgleichsverſuche
erſt am Montag ſtattfinden möchte Auch für den Fall jedoch
daß es Jhnen mehr conveniren ſollte damit ſchon morgen vor
zugehen bitten wir Sie um einen gef Beſcheid damit unter
allen Umſtänden die Benachrichtigungen aus beiden Lagern
gleichzeitig erfolgen können Mit wiederholtem Dank für die
von Jhnen ergriffene Jnitiative zu Verhandlungen die auch
wenn ſie ſcheiterten dazu beitragen werden von unſerem Wett
ſtreit bei der Wahl jede Bitterkeit auszuſchließen zeichnen
wir u ſWir alen die Leſer nicht durch Veröffentlichung der ganzen

Correſpondenz ermüden wollen werden aber einem jeden liberalen
Wähler ohne Unterſchied der Partei die Einſicht aller an uns
gerichteten Briefe des nationalliberalen Wahlcomite s im Original
und unſerer re die Originale auf Copirpapier abgeklatſcht
bexeitwilligſt geſtattenWir n hier davon ab eine Kritik z üben indem wir
dieſe den nationalliberalen und den liberalen Wählern unſeres
Wahlkreiſes üherlaſſen

Wie wir hören feiert am 14 Juli der ſeit dem 1 Dec 1866
bei dem vormaligen königl Kreisgerichte hierſelbſt thätig ge
weſene jetzt in Eiſenach wohnende r er z D
Julius Reyher ſein rig Dienſt Jubiläum Derſelbe trat am 14 Juli 1832 in das königl 37 Infanterie Regi
ment ein Während ſeiner Militär Dienſtzeit von 19 Jahren
2 Monaten hat derſelbe ca 15 Jahre lang die Charge eines
Feldwebels bekleidet

KWWMeteorologiſche Station

F7 Juni 10 U Ab 8 Juni 7 U Ma
Barometer Millim 747,9 749,61
etn er chrigreit R R W

g Juni 9 Uhr früh Mit zunehmender Bewölkung und leb
hafter werdender Zuifthepeſſng abends Regen auch über
nacht Regen Bar 7560 Weſt
Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 9,9

eicht Regen erm 16 C4 aſſerwärme der Saalevon Kardorff und 3 Militärwittwen und WaiſengeſetzSchluß 5 Uhr engeſes 16 Grad
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Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
uni 8 Uhr morgens Jm weſtlichen Theile von Mittele laite infolge t entwickelnder Theilminima die Bewölkung

7 enommen und war theilweiſe Regenwetter eingetreten Der
ilche Theil hatte noch meiſt wolkenloſes Wetter Die Luft
wegung war ſchwach und vorherrſchend ſüdlich die Temperatur

faſt durchweg über normal Haparanda 748 11 Süd leicht
wolkig Moskau 753 13 Nord ſtill wolkenlos Berlin 757 19
Süd ſtill wolkenlos Wien 769 1 ſtill wolkenlos Trieſt 762
21 ſtill wolkenlos Wiesbaden 755 18 Südoſt ſtill wolkig

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz e

in nur unter Angabe der Quelle geſtattet

4 Nordhaufen 7 Jnni Jm Februar d J machten Mit
thellungen über eine Pulverkraftmaſchine welche dem

zaſchiniſten Breno Beck hier patentirt worden die Runde durch
die Blätter Nachdem Herr Beck das Patent an eine kölniſche
Firma segtr 20,000 M einmalige Entſchädigung und 10 Proc

ewinn für jede nach ſeinem Patent gefertigte und verkaufte
daſchine abgetreten hat er ſich daran gemacht wieder etwas

Reues zu erfinden Und das iſt ihm auch gelungen Wie wichtig
die Luftſchiffahrt in Kriegszeiten iſt bekannt in England hatman ſie bereits definitiv in den Dienſt des Heeres geſtellt und
eine Commiſſion von Officieren mit der weiteren Ausarbeitung
der Angelegenheit betraut Bei Woolwich iſt ein Magazin für
Herſtellung von Ballons errichtet worden welches mit den er
forderlichen Maſchinen und übrigen techniſchen Einrichtungen
verſehen iſt Herr Bruno Beck hier hat nun für Deutſchland
ein Patent nachgeſucht auf eine Flugmaſchine die 62 Fuß
lang iſt etwa 120 Centner Gewicht hat durch GasWaſſerſtoff et und durch Pulverkraft gehoben wird Mittels
dieſer Flugmaſchine können innerhalb 3 Stunden 90 Meilen zu
rückgelegt werden Herr Beck iſt der Ueberzeugung daß ſeine
Conſtruction allen gegenwärtigen Anſprüchen Genüge leiſten
werde denn das Fahrzeug ſei erſtens nicht von einem Luftballon
abhängig und zweitens dergeſtalt conſtruirt daß man zu jeder
Zeit ob Wind oder Sturm vollkommen Herr über das Schiff
bleibe in welchem 30 bis 60 Perſonen bequem Platz finden und
ſicher an den beſtimmten Ort ohne Gefahr gelangen könnten
Ein unfreiwilliges per oder Stürzen könne nicht eintreten
da in jeder Lage ohne große Mühe Verhaltungsmaßregeln ge
troffen werden könnten Das Hauptiſächlichſte iſt das Unterwerk
mit dem merkwü dig keiten Aufwärtsgetriebe welches bis
jetzt noch an keinem Luftſchiff geſehen noch angebracht war Der
ganze Mechanismus wird von einer durch Herrn Beck erfundenen
thatkräftigen nicht complicirten Maſchine getrieben und zur an
dauernden Thätigkeit angehalten Die Eigenthümlicheiten eines
Flugborts an dieſem Fahrzeug kommt dem ganzen Werk wohl
zu ſtatten Pruktiſch angeſtellte Verſuche mit dem Fahrzeug ſind
zur größten Zufriedenheit ausgefallen Auf Veranlaſſung Sr
Excellenz des Herrn Kriegsminiſters v Kameke iſt dieſe neueſte
Flugmaſchine vor Kurzem in Gegenwart des Herrn Kriegs
miniſters des Chefs des Generalſtabes Herrn General
geldwarſchalls Grafen v Moltke und im Beiſein einer
Auzahl Officiere in Berlin einer näheren Beſichtigung unter
zogen worden und hat Graf Moltke ein beſonderes Intereſſe
für dieſelbe zu erkennen gegeben

A Erfurt 7 Juni Jn der Nacht zum Dienſtag wurde von
einem Nachtwächter ein Mann wegen Skandalirens aufgegriffen
und zur Polizeiwache transportirt Die Vernehmung des Ge
fangenen ergab daß letzterer ein vor einigen Tagen aus Eiſenach
entwichener Poſtſchaffnergehilfe ſei Bei der Durch
ſuchung ſeiner Kleidungsſtücke fanden die revidirenden Beamten
nahezu an 1000 M Baargeld vor Ohne Zweifel hat der Menſch
das Geld unterſchlagen

Jm Sitzungsſaale des neuen Königl Oberlandgerichts
zu Kaſſel wurde am 5 d das verliehene Bildniß Sr Maj
des Kaiſers feierlich enthüllt

Der tauſendjährige Roſenſtock am Dome zu Hildes
heim blüht in dieſem Jahre in einer Pracht und Fülle wie ſeit
lange nicht auch entwickeln ſich die ſeit einigen Jahren angeſetzten
Schößlinge auf das Prächtigſte ſo daß die gehegte Beſorgniß

en Lhens des berühmten Roſenſtockes nunmehr vollſtändig

Seinem Gebrauche gemäß vertheilte der Thierſchutz
verein zu Leipzig in ſeiner jüngſten Verſammlung verſchiedene
Prämien an Perſonen welche ſich durch langjährige anhaltende
ſorgſame und treue Pflege der ihnen anvertrauten Thiere aus
gezeichnet hatten Die Prämiirung fand in öffentlicher Sitzung
ſtatt nachdem der Vorſitzende Geh Hofrath Prof Dr Ludwig
die vorgeladenen und zur Prämiirung durch die königlichen und
ſtädtiſchen Behörden vorgeſchlagenen Perſonen belobigt Es
erhielten Prämien 2 Führer von Laſtgeſchirren 9 Droſchken
beſitzer und 7 Droſchkenkutſcher Die Prämien beſtanden in Geld

derAuf den geſammten Linien der Leipziger Pferdebahnwurden im Mat 396,421 Perſonen befördert und 58 920,85 P

vereinnahmt gegen 234,414 Perſonen und 40,766 Mk Einnahme
in demſelben Monate des Vorjahres Vom 1 Januar bis Ende
r u Plus gegen das Vorjahr 499,660 Perſonen mit

Vermiſchtes
Profeſſor Haeckel in Jena, der bekanntlich vor einiger Zeitvon ſeiner ceyloneſiſchen Forſchungsreiſe zurückgekehrt iſt ſident

die Wirkung der tropiſchen Hitze und Feuchtigkeit auf ſeine Kleider
und Apparate folgendermaßen Jn welcher Weiſe die tropiſche
Hitze nur ſieben Breitengrade vom Aequator entfernt im
Verein mit dem höchſten Grade der Luftfeuchtigkeit auf unſere
europäiſchen CEulturprod ucte ebenſo wie anf die einheimiſchen
Naturproducte von Ceylon einwirkt davon kann man ſich bei uns
e gar keine Begriffe machen Nachdem die erſten herrlichen

age in Whiſt Bungalow mit Schauen und Staunen vorüber
waren fing ich an meine Siebenſachen und Jnſtrumente aus
Koffern und Kiſten auszukramen aber in welchem Zuſtande
fand ich da vieles An allen wiſſenſchaftlichen Jnſtrumenten
welche Stahl oder Eiſentheile enthielten waren dieſe verroſtet
keine Schraube ging mehr glatt Alle Bücher und Papierſachen
waren gleich allen Lederſachen feucht und mit Schimmel bedeckt
und was mich ganz beſonders rührte der berühmte ſchwarze
Frack welcher in der engliſchen Geſellſchaft hier wie daheim
in Europa eine ſo große Rolle ſpielt war als ich ihn aus dem
Koffer nahm weiß geworden Er war u allen anderen
Tuchkleidern mit den zierlichſten Schimmelbildungen beſetzt die
erſt nach mehrtägigem Trocknen an der Sonne ſich verloren
Daher iſt es in allen anderen Häuſern von Colombo Aufgabe
eines beſonderen Kleiderboy, täglich Kleider Betten Wäſche
Papier c an der Sonne zu trocknen und vor dem Verſchimmeln
zu bewahren Viel ſchlimmer war es daß meine neue photo
graphiſche Camera obseura die von einer der erſten berliner
Firmen aus angeblich völlig trockenem Holze gefertigt war ſichbeim Auspacken als unbrauchbar erwies weil alle Holztheile
derſelben verzogen waren Auch die Deckel der mitgebrachten
Holzkäſten hatten ſich faſt alle geworfen Die leeren Brief
couverts waren ſämmtlich zugeklebt Mehrere Schachteln mit
pulveriſirtem Gummiarabicum enthielten eine feſte cementarfige
Maſſe während in anderen Schachteln mit Pfeffermünzküchelchen
beim erſten Oeffnen ein ſüßer Syrup umherfloß Noch über
raſchender war das Oeffnen der mitgebrachten Brauſepulver
ſchachteln Jn allen blauen Papierchen war die Weinſteinſäure
verſchwunden und in allen weißen fand ich ſtatt des kohlenſauren
nur noch weinſteinſaures Natron erſtere hatte ſich aufgelöſt war

300 Arbeiter der Buntweberei vormals Riedinger wegen ver

in letzteres eingedrungen und hatte die Kohlenſäure ausgetrieben
Und ſo waren ſchon beim Auspacken durch den Einfluß der
feuchten Hitze eine Menge Sachen verdorben an deren Verderben

ich auf Ceylon zubrachte in die ſogenannte trockene Jahreszeit
des Nordoſtmonſun der vom November bis April weht Wie
muß es demnach erſt in der naſſen Jahreszeit ausſehen wo
vom Mai bis October der regenſchwangere Südweſtmonſun
wüthet Meine Freunde verſicherten mir daß man dann über
haupt darauf verzichte irgend etwas trockenzu erhalten und daßdas Waſſer geradezu an den Wanden herablaufe

lOr Sigl, deſſen Schimpfereien im Vaterland ja zur
Genüge bekannt ſind äußert ſich über den verſtorbenen Gari
baldi in einer geradezu einzig daſtehenden Weiſe Auf ſeiner
Ziegeninſel iſt am Freitag Abend der alte Heldennaxr Gari
baldi als unverbeſſerlicher wüſter Heide aus dieſem Leben ab
und nach menſchlichem Ermeſſen in die Hölle gefahren verflucht
von Millionen beweint von Niemand verachtet von der Mitwelt

körperte Revolution Rebellion und Felonie iſt Garibaldi eine
Schmach und ein Fluch des Jahrhunderts geweſen das dieſe
Canaille duldete und zu Macht und Jahren kommen ließ und ſich
nicht ſchämte Hand in Hand mit ihr an dem Umſturz der be
ſtehenden Ordnung zu arbeiten Nirgends anderswo in der
Welt als in Europa zu keiner Zeit als im aufgeklärten 19
Jahrhundert hätte eine Menſch eine ſolche Rolle ſpielen können
wie dieſe gott und ſittenloſe nun verendete Canaille Garibaldi
aus deſſen Hand Kronenträger geraubte Länder und geſtohlene
Kronen zu empfangen ſich nicht ſchämten deren legitime Herren
und Träger Lüge Verrath und Felonie ihrer geborenen und be
zahlten Vertheidiger zu Falle gebracht und einem Garibaldi aus
geke hatte dem Werkzeug der Logen und der europäiſchen

evolution
Elektriſche Theaterbeleuchtung Der Gemeinderath in

Brünn hat beſchloſſen daß das neue Stadttheater welches im
October eröffnet werden ſoll das alte war bekanntlich nieder
gebrannt elektriſche Beleuchtung erhalten ſoll

Strike Der Augsburger Poſtzeitung zufolge haben ca

weigerter Aufbeſſerung der niedrigen Löhne die Arbeit eingeſtellt

Vereine und Verſammlungen
Dem Fränkiſchen Kurier zufolge wird der deutſche

Aerztetag am 30 d in Nürnberg abgehalten

Todesfälle
Jn Wernigerode iſt am 6 d der Conſiſtorialrath a D

Auguſt Wilh Appuhn geſtorben Derſelbe war früher nament
lich während ſeiner Wirkſamkeit am Magdeburger Dom ein gern
gehörter Kanzelredner und wurde als ſtreitbarer Geiſtlicher viel
genannt Noch bis zu ſeinem plötzlich auf einem Spaziergange
eingetretenen Tode war der 77 jährige Mann ſchriftſtelleriſch thätig
Seit zehn Jahren lebte der Verſtorbene als Emeritus im Harz

5 Ans dem Leſerkreiſe

Aus dem Kreiſe Schweinitz 6 Juni
Als Curioſum theile ich Jhnen mit daß Stein sdorf im

hieſigen Kreiſe wohl der einzige Ort im ganzen Deutſchen Reich
iſt wo am geſtrigen Tage 5 Juni vie berufsſtatiſtiſchen
Fragen nicht vollzogen worden ſind Xar u

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Juni Die Börſe hatte geſtern nach

2 Uhr ihrer Neigung zur Hauſſe freien Lauf gelaſſen Lokale
und internationale Papiere erfuhren weſentliche Aufbeſſerungen
im Courſe gegen die Notizen von 2 Uhr Jn Wien wird eben
falls die a Bewegung in Creditactien fortgeſetzt Heute
eröffnete die Börſe hier in ſehr feſter Tendenz und mit weſent
lichen Courserhöhungen Die Transactionen trugen das Gepräge
der Animirtheit auf dem lokalen Gebiete an ſich Voran ſtanden
inländiſche Bahnen Die Führung hatten Dortmund Enſcheder
die mit 62,3 Proc über ihr geſtriges Niveau einſetzten auf 62/2
ſtiegen dann aber unter dem Druck von Realiſationen auf 61
zurückgingen Einen Jmpuls boten die bisher publicirten Mai
einahmen der Eiſenbahnen Freiburger gewannen 1 Rechte Oder
ufer Proc Auch Marienburger fanden gute Nachfrage ſtiegen
auf 118 geſtern 117, und gaben dann eine Kleinigkeit nach
Oſtpreußiſche lebhaft begehrt und 1 Proc ſteigend Dann traten
Buſchtherader in regen Verkehr und avancirten um 1910 Proc
Duxer um 1 Proc Andere öſterreichiſche Bahnen namentlich die
welche mit Paris Fühlung haben waren vernachläſſigt Schweizer
Central und Nordoſtbahn blieben im Hintergrund Eine faſt
eruptive Bewegung fand in Gelſenkirchener Bergwerk ſtatt deren
Actien bekanntlich eine Vermehrung erfahren haben Seit geſtern
ind ſie in den Rang von Speculationspapieren erhoben die per
ltimo gehandelt werden Sie wurden lebhaft zu 130 1232

130 6 Proc über ihren geſtrigen Stand gehandelt Dieſe Be
wegung reagirte auf Laura und Dortmunder welche je 1 Proc
ewannen Das Geſchäft in Creditactien war nicht lebhaft
eckungen und Meinungskäufe zeigten keine große Ausdehnung

Sie blieben daher auf ihrem erſten Cours von 560 geſtern um
2 Uhr 5552 lange Zeit ſtehen Commanditantheile wurden zu
208 /8 208 208 ziemlich lebhaft in Deckungen gehandelt Auch
die anderen ſpeculativen Banken zogen an Fremde Renten feſt
und höher Eine Ausnahme machten Ruſſen die ſchwach lagen
Auch in der zweiten Hälfte der Börſe erhielt ſich wie bereits
telegraphiſch gemeldet günſtige Stimmung für Bahnen Com
mandit und Creditactien vorübergehend abgeſchwächt fanden ſpäter
in Deckungen eine Stütze Zum Schluß fand eine generelle Ab
ging ſtatt Nationalbank wurden in großen Poſten um
geſetzt

Nationalbank für Deutſchland Die Actien dieſer Ge
ſellſchaft zogen geſtern an der Börſe weſentlich an was auf die
mitgetheilte Entſcheidung in dem bekannten Patentproceſſe zurück
zuführen iſt Jnfolge dieſer Entſcheidung gehen jetzt zahlreiche
Geſuche von Zuckerfabriken ein welche die Ausnutzung des betr
Patentes zum Gegenſtande haben

Breslau 6 Juni Einnahmen der Rechte Oder
Ufer Eiſenbahn nach vorläufiger Her wellung im Mai 802,210
M gegen die Einnahmen nach defintiver Feſtſtellung im Mai
1881 mehr 86,531 Geſammt Einnahmen vom 1 Januar bis
ult Mai 3,925,777 mehr 7210 M

Wollmärkte Schweidnitz 7 Juni Telegr Die Zu
fuhren betrugen circa 2000 Ctr Das Geſchäſt iſt ſchleppend
Preis 3 bis 9 M unter den vorjährigen Preiſen Zwei Drittel
der Zufuhren ſind verkauft

Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 8 JuniPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo ſtill

Mittelqualitäten 208 221 Mark feinſte bis 230 Mark bez
Roggen 1000 158 163 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 bis
15,00 M Hafer 1000 Kilo geringe Sorten dringend angeboten
144 151 feine 162 168 M Mais 1000 Kilo Donau 157
bis 162 amerikaniſcher 162 166 M Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot
ebot Stärke 50 Kilo 22,59 Mark
h ben Srlatht 6o Kito ler un Tcnmn

bez Solaröl ilo loco und Termine 8,50 MMalzkeime 50 fremde 5,50 hieſige 6 M r r
8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 6,00 6,25 M Weizenſchaale

man bei uns gar nicht denkt Dabei fielen die vier Monate die à
210 222 geringere 1
br 159 162 nur einzeln feinſter 165
à 75 Kilo br iſt nur wenig da und
12 Säcke à 50 Ko br
12 Säcke à 90 Ko br 210 222 M Raps 12 Säcke à
br ohne Angebotgebot Mais 1000 Ko Donau 154 160 amerik
160 165 M Lupinen pr 1000 Kilo fehlen

Berliner Börſe vom 7 Juni

Diſch Reichs Anleihe 00 bzG

un 4ſoweit ſie aus ehrlichen und anſtändigen Leuten beſteht Die ver Co Anl
34 3 Staats Sch Sch 88,90 bz
Präm Anleihe 1855 144 20 z
Kar u Nenm Pfdbr 95,25 bz

ohnſamen 50 Kilo blauer ohne An
Spiritus 10,000 Liter

Rüböl

eute war es mit Roggen

85 ilo br

Rübſen 12

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

do 102,00 B

1 Sächſ Pfandbr
4 Sächſ Rentenbr 100,75 G
Goth Gr Präm Pfdbr 118,50 G
Dtſch Gr C B Pfobr 108,75 B
Prß Ctrb Pfandbr 113,75 G
do Hyp Aet B III 101,00bzB

Rufſ BodenCredit 81,00 b
do CentralBod Pfd 73,10 G

s J Amerik Bonds fd
Oeſt PapierRente 665,25 b

do SilberRente 65,75 bzB
4 z Ungar Gold Rente 75,6 bzB
Jtalieniſche Rente 90,00 bz
5 Rumänier
8 z Rufſ Engl 1872 83,60 bz
s z Ruſſ Anl v 1877
48 deo 1880 69,30 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 125,80 b
BerlinAnhalter 151,50 bzG
BerlinGörlitzer 36,00 bzB

Berlin Hamburger 362,00 h zG
HalleSoranGuben 20,29 bzGMzd Halberſt St Pr B 89,1 ob

do du rO leſiſche A u C 248,00 bvirſgteng B gar 188,50 B
Thüringer Lit A 213 50 bzG

do Lit B gar 101,80 bz
do Lit O gar 114,49bzG

Weimar Gera gar 51,00 b B
WerraBahn 93,60 bzG
Saalbahn St Pr 78,50 bzG
KaſchauOderberg 63,40 bzG
Oeſt Südbahn Lomb 255,00 bz
Rumänier 61,00 G

Eiſenbahn PrioritätsActien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 93,60 B
34 do ILII B 93,60 B
45 do V 102,90 bzG
47 do VI 104,40 b45 do VII 102,90 bzG
44 do VII 103,00 bz
5 do IX 106,30 bzG44 do Dt Soeſt II
4 do Nordbahn 103,00 G4 Berlin Anhalt
45 Berlin Dresden gr 104,40 B
47 Berl Görlitz conv 102,80 G
45 Berl Hamb III ev 108,50 G
4i Brl Ptsb Mgdb D 103,50 B
4 Berl Stettin gar 100,9 bz
44 Brannſch Eiſenb 102,90 G

44 n Fr GF
4 o

wieder etwas urtikel blieben aber unverändert Man bezahlte Weizen 14 Säcke

1 feinſter 234 mittlere
192 207 M Roggen 12 Säcke à

100 105 Mark

Bericht von H Wagner Sohn Halle 8 Juni
ſt ller alle übrigen

Waare
84 K

M Gerſte 12 Säcke
ohne Geſchäft Hafer

ictoria Erbſen ger
70 g

Säcke à 70 Ko br ohne Ant amiſcher
4 Niederſchl Märk I 100,80 B34 a gr E 93,80 G
44 do 48 gr Lit H 103,60 G
4 do Em v 73 109,75 G
44 do do 75 106,00 G
457 do do 80 104,60 G
45 Rechte OderUfer 1094,00 bz

100,25 G
101,00 G
103,00 B

44 Rh Naheb gr I II
4 Thüringer I Ser
44 bo IV do45 do VI do 103,0 B
5 Dupx Bodenbach II 86,40 bz

III 104,2 G
DuxPrag 82,70 bzB
Gal Carl Ludwigsb 85,40 G
KaſchauOderberg 83,60 G

do Gold 99,25 bzB
Kronpr Rud 72 85,20 G
Lemb Czernow IV 81,30 bzG

Oeſt Fruz Stb alte 382,40 G
do 1874 378,50 G
do Ergänzungen 360,50 G

Oeſterr Nordweſtb 87,90 bzG
Südöſt Bahn Lmb 286,50 bz

do Obl 101,25 G
Ung Galiz Nrdoſtb 77,50 G

do Gold 96,90 bzB
CharkowAzow 86,80 bz

4 Jwangor Dombrw
KozlowWoroneſch 91,0 b
Kursk Kiew 95,00 bz G

MoscoRjäſan 100,00 b G
do Swmolensk 88,20 bzG

RjäſanKozlow 98,00 bzG
Rufſ NicolaiOblg 73,40 bz

S e 6Warſ Wien IV 101 Jn V 101,75 b G
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 169,40 bz
DiscontoCommandit 209,00 b B
Leipz Credit Anſt 160,50 bzG
Magdeb Privatbank 116,50 bz
Meininger Cred Bank 95,40 bz
Oeſt Eredit Anſtalt 569,00 bz
Reichsbank 149,75 bzB
Sächfiſche Bank 122,50 G
Schreſ BankVerein 108,25 S
Weimariſche Bank 98,25 G
Deſſauer Gas 168,50 bz
Lanxahütte 116 ,80 bz
PhönixBergwerk Lit 82,00b G

do 7Dortmunder Union 29,00 G
Bochumer hl 74,00 B
Hörd Hütt V eonv 92,50 bz

Wechhſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüfſ Antw 100fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100ſl 8 T 170,70 bz

Petersb 100 S R 3 W 205 10 bz

5,60 5,80 M Weizengrieskleie 6,00 M Oelkuchen 50 Kilo
loco und Termine 7,75 8 M

Kalbe 7 Juni Oberp 40 Unte
Unſtrut Artern 7 Juni am

4 H 103,25 B Zinsfuß der Reichsbank
4 Köln Minden IV 100,8 G Wechſel 4 Lombard 5 z

4 do VI 104,60 bz ntnoten3 z M 103053 Lold Silber und Bankno
44 HalleSor v St g 108,60 bzG Sonvereigus 20,40 G
45 Mgd Hlbß 1865 102,75 bz8 Engl Banknoten 29,40 6
44 do Leipzig A 105,00 b Napoleond or 16,245 G
1 do do B 101,50 B Dollars 4,185 G
3 do Wittenberge Jmperials44 MainzLndw g env 103,20 bz ranz Banknoten 81,25 bz
5 do 1878 9 106,00 bzB ſterr do 170,85 bz
1 do e n 100,50 B l Ruf do 205,90 bz

Leipziger Börſe vom 7 J z
l Sächſ M Zf Kgl Sächſ r Sdenten An 3333 80,50 G 4 Staatsanl 1869 33 102,25 p

do 1006 80,60 G 4 do 1870 138 101,70 b
3 do 500 80,90 G 4 do 1867 ab 53 500 101,60 G
s vo 500 80,90 G I Landrentenbr 1333 95,25 G

Thlr 45 Mansf Gew 100,90 bz3 Staatsanl 1830 133399,00 G 45 do 1879 103,00 G
s do 1880 88,75 P I o 1873 101,25 bzs do 1855 16689,50 bzP s do Em 1875 104,20 G
4 do 1347 500 101,50 b 448pz Stadtobl 1868 103,60 P4 do 1852 68 500 101,60 G 45 do 1876 104,70 bz
4 do 1869 500 101,60 G
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr uAltenburg Zeitz 162,00 bz 1881 n 200,00 G

144 AuſſigTeplitz 250,00 To Schulbverſchr 10400
74 Böhm Weſtb 53 g 132,00 G Lp Malzf S chtend 153 50

de B el l 7574 do Stamm Pr 125,00 G
6 Dux Bodenbach 146,75636 z Ausl Eiſ Obi
e FranzJoſ B 53g 88,00 P d 19 e

P 5 Böhm Nordbahn 388,5Stend 5 do Em 187188,50 GAltenburg Zeiß 148,000 5 Buſchtiehr B Ndw 86,85 G
s CottbusGroßenh 126,00 G 5 do Em 187186,10 G
6 Durx Bodenb Lit A 140,00 G 5 do 187285,85 P
6 do B 140,00 G s DuxBodenbach 87,50 P

HalleSor Guben 81,00 b 5 do Em 187186,25 6
5 do 13874 104,00b36G

Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,40 G
9 Allg D Cr A Lpz 160,30 bz 5 do 82,90 P
9 Dresdener Bank 130,00 5 do Em v 187282,90 P

74 Leipz Bank 140,00 P s KaſchauOderberg 88,50 G
s do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dux feceo 5 82,60 G
8 do Dise Geſellſch 111,75 G 5 do II Em feo 3 82,60 G
s Sächſ Bank 122,80 P s Prag Turnau 88,50 Gs Weimar Bank neue 99,00 P s do Em 187088,50 G
0 Zwickauer 183,00 G 5 do Em 18741

erſte Nachrichten
Saale Halle 7 Juni Ab Unterh 174 8 Morg 1,78

Trotha 7 Juni Unterh 885 8 Morg 1,96
raten Pegel 0,40
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Confection Seiden Mode Leinen und Baumwollenwaaren

Peste

Preise

4 Markt 4
Wäsche Fabrik

P P Halle aS Juni 1882
Das Etabliſſement beehrt ſich den Empfang bedeutender unter überaus günſtigen Bedingungen erworbener Sendungen

j Dlsässer bedruckte echtfarbige Waschstoffe
ergebenſt anzuzeigen Die vorräthigen Sortimente umfaſſen die jüngſten Neuheiten der Saiſon in einfachen und eleganteſten Geures und bin ich durch dieſen
Mafſſenbezug in der angenehmen Lage meinen werthen Kunden bei einer unübertrefflichen Auswahl derartig billige Preiſe ſtellen zu
können welche von keiner anderen Seite geboten werden können und

normirt ſind
W bedentend unter heutigen Herſtellungspreiſen

Sämmtliche am Lager befindlichen Waſchſtoffe ſind auf ihre Echtheit geprüft und wird für vollkommenſte Reelli
e tät und Waſchbarkeit Garantie geleiſtet

G Qualitäten und Preis WVerzeichniss C
ERlIsässer bedruckte garantirt echtfarbige Callicos Ia Qual Berl Elle 18 Pfg
Elsässer bedruckte Brillantés und Oroisés in reizenden Deſſins Verl Elle 28 Pfg
Elsässer farbige Madapolams Qual in ganz neuen Deſſins Berl Elle 30 Pfg
Elsässer farbige Madapolams Qual in hell und dun kel Berl Elle 35 Pfg
Elsässer farbige Madapolams Qual vorzüglichſte Wasre Berl Elle 40 Pfg
ElIsässer coul Tolles de Mulhouse hautes nouveautes in allen Modefarben und prachtvollen

Deſſins Berl Elle 50 Pfg

C Zabel s Poſitiv Tilhographier Apparate
ohne Spiegelſchriſt patentirt in Deutſchland und im Auslande ohne Drugvreſſe

UEBERTREFFENDruckproben und
Prospecte mit

Zeugnissabschrift
gratis u franco

an Zahl Schärfe Schnelligkeit und Billigkeit der Abzüge
Autographiſche Preſſen Augenblicksdrucker Schwarzdruckantographen Collographen c

D Apparate bei uns ſtets in Betrieb
Gebrüder Zabel Fabrik Poſitiv Fithographiſcher Apparate Halle aS Breſenerſtr 4

Es macht was aus
die Erſparniſſe liegen auf der rn wenn man die J Gelegenheit wahr
nimmt practiſche Gegenſtände ſogenannte tägliche Gebrauchsſachen in nur reellen
ſoliden Qualitäten bedeutend unter Preis einzukaufen in dem

totalen Ausverkauf
16 Rathhausgaſſe 16 Das Commandit Geſchäft ſoll ſchleunigſt aufgelöſt werden es mußt alles ſehr billig fort ſchaſt on Holerenigft ouſge

Große gedruckte Wirthſchaftsſchürzen von 35 an Thee und
Caffeeſchürzen 35 65 und 75 Wienerleinen Hängeſchürzen ſchon zu25 5 Saubergeſtickte Hängeſchürzen ſchon zu 40 Gartenſchürzen mit
Aermel 50 und 60 Kinder Hemdchen 3 Stück für 50 Höschen 35
Weißſſtickereien das ganze Stück 6 Ellen lang ſchon für 30 Engl
Trimmingſpitzen das ganze Stück 15 Ellen lang für 40 Die waſch
barſten Zwirn Gardinen Elle 20 und 30 4 Prachtvolle ſchwere Damaſt
Zwirn Gardinen Elle 40 und 50 Damaſt DeſſertServietten Dtzd
nur 75 4 TiſchServietten a Dtzd 2 Damaſt Tiſchtücher 85 Rein
leinene AusfteuerHandtücher Dtzd ſchon zu 2,25 Vorzüglich gut
geftickte Tüll Deckchen 50 e r 20 4 FiletHäubchen 25 Filet Handſchuhe Aechte Manilla Tiſch Decken 2,25
HerrenChemiſetts 40 prima 65 und 75 Leinene Herrenkragen
in den neueſten kleidſamſten Facons e 1,50 Herren und Damen Man
chetten 3 Paar 85 5 2knöpfige Manchetten 3 Paar nur 1 Damen
kragen noch in großer Auswahl 3 Stück ſchon für 50 Weiße Taſchen

cher Deud für 50 4 Große reinleinene Taſchentücher 2 Dizd 1,15
Sommer Filzröcke nur 1,75 A Herren Socken Damenſtrümpfe Herren

Cravatten und die neueſte u i iſi i diCommandite bald geſchloſſen P nseſttollenMuſchen ſehr billig weil die

Penchel s Berliner Commandit Geschäft
16 Rathhausgaſſe 16

W Sſedersleben Oo Vernburg
empfehlen

Dampfdreschmaschinen
in bewährter kräftiger Conſtruction zu billigen Preiſen

Freitag ſteht ein Transport
bairische Tugochsen

ſehr preiswerth zum Verkauf bei

Gebr Friechmannm

M Port laufend Fingang von Neuheiten

Preis
Nr 0 Mk 35

9 9 40
47 50

Auction
Teicha zwangsweiſe

1 Sviegel 1 kupferne Waage
1 grofzen Fleiſchhackeklotz 1
Wurſtſtopfmaſchine 1 drei
ſchneidiges Wiegemeſſer und
1 Stück Läuferzeng

gegen ſofortige baare Bezahlung
MüilIer Gerichtsvollzieher

in Halle a/S
Kirſchen Verkauf

Die diesjährige Kirſchobſtnutzung der
hieſigen Gemeinde Plantagen ſoll Sonn
abend den 10 Juni Nachmittags
2 Uhr im Gnaſthauſe hier öffentlich
meiſtbietend verkauft werden

Bernsdorf den 1 Juni 1882
Der Ortsvorfſtand

Bahnhof Gröbers
Abendunterhaltung

vom
Geſongverein AlIegro

Leipzig
Sehr gewähltes Programm

Anfang 7 Uhr Hoffmann
Nach dem Concert Kränzchen

Burg bReidebursg
Zur Ballmusik den 11 Juni a e

ladet freundlichſt ein
Th RBRurckhardt

Zum Schützenfeſt
und Königſchießen Sonntag und
Montag den 11 und 12 d Mts
ladet ergebenſt ein
Drehlitz Der Vorſtand

10 Mark Belohnung
zahle Demjenigen welcher mir di
Diebe die mir in der Nacht vom 6 bis
7 Juni eine große Partie Klee geſtoh
len haben ſo anzeigt daß ich ſie be
langen kann Gustav Lampe

Freitag den 9 d Mts Vor d
mittags 11 Uhr verſteigere ich in der mm
Ronniger ſchen Reſtauration in ſ

Einmachegläſer
mit Verſchraubung und Gummidichtung

höchſt practiſch

3 /3 1 1 134 2 Liter Jnh
St 0,80 0,80 0,90 1,00 10 1,20 1,30 1,50

I Bisschränke in neueſter beſter Conſtruction
für größere und kleinere Haushaltungen Fleiſcher

h Reſtaurationen zu Bierfäſſern c von 30 an
Fliegenschränke Drahtspeise

slocken vval und rund Rismaschinen
S ſelbſtthätig Wäscherollen Wring
n maschinen Spargelkocher Frucht

59

pressen Gartenspritzen
blau braun und bunt emaillirtes Koch

Back und Bratgeschirre
Messer und Gabeln ete

Preiscourante über complette Küchenein
h richtungen ERisschränke ete auf gefl

Wunſch franco zu Dienſten

n Hlempelmann Kraue
Kleinſchmieden V

R Reinioke Co
Leipzig Erdmannſtraße 7

empfehlen in practiſcher Ausführung un beſter Conſtruction

Holz ZugrTalousien
mit eiſernen ſowie gepreßten
Zink Lamperquins

ſerner als Specialität empfehlen

Holz ZugrJalousien
mit Ketten und Stahlband

iüür Hanarleidencde
Auf Wunsch vieler meiner hies gen Patienten nach Halle ar be

schieden babe ich mich entsch ossen auch anderen Haarl idenden
Gratisconsultationen 21 ertheilen und bin zu oiesem Zwecke für Damen
und Herren Sonnabend den 10 Juni im Hö el Stadt Ham
burg von früh 10 bis 5 Uhr Nachmittäg zu sprechen

Bühligen i V
IJrch erkläre hierdurch ausdrücklich daß mein Heilverfahren nicht das

leiſtet was ſo viele ſich darunter irrthümlich vorſtellen nämlich
auf gänzlich haarloſen Köpfen neues Haar hervorzubringen ſondern nur ſpe
ciell gegen Krankheiten des Haares und der Kopfhaut z B Aus
fallen Abſterben Ergrauen Schuppen oder Pilzbildung ſeit 10 Jah
ren mit größtem Erfolge in allen Theilen der Erde angewandt wird
Es iſt mir ſo wenig wie irgend einem Andern möglich neues Haar auf vollſtändig kahlen Köpfen wieder herzuſtellen und übernehme ich nie eine Kur

wenn mich die Loupe von dieſer vollſtändigen Unmöglichkeit überzeugte So
lange indeß noch wenn auch nur ganz ſchwache Wollhärchen auf den kahlen
Stellen vorhanden ſind ſo lange iſt eine Heilung des Leidens nicht ausge
ſchloſſen Hunderte Dankſchreiben geheilter Patienten finden ſich in meiner
Brochüre der Haarſchwund 105 Auflage 136 S Text welche ich gratis
gegen Retourmarke verſende ſowie auch bei meinem Dortſein abgebe

Marienſtraße Ia
Halle

Dalena den 7 Juni 1882
Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle
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